
1

l indab  |   hauben

Änderungen vorbehalten

Dachdurchführungen QDDF/QDDFD/QDDFI

Dimension

Beschreibung
Dachdurchführungen aus sendz. verzinktem Stahlblech, 
eckige Bauform mit beidseitig glattem Ende für die Durch-
führung von eckigen Luftleitungen.

Standardausführung: 

0- Grad-Ausführung für Flachdach, umlaufend 200 mm ggfs. 
für Verklebung mit Dachhaut; Baulänge 1000 mm, 300 mm 
Höhe oberhalb Dichtplatte. Schweißheftung, Falze und 
Stöße mit Dichtmasse und Korrosionsschutzfarbe nachbe-
handelt. 
Die Dichtplatte kann nicht zur Lastabtragung oder Befesti-
gung genutzt werden. 

Sonderausführungen für Schrägdach und abweichende 
Abmessungen etc. gegen Mehrpreis möglich, z.B.:

• zusätzliche Lackierung in RAL- Farben nach Wahl 

• abweichende Längen

• Dichtplatte längsseits mit 15 mm Aufkantung

• Dichtplatte verlötet statt verkittet 

• mit an der Unterkante der  Platte  angefalztem,  
Alu-Gitter-armiertem  Polyisobutylenstreifen  
(bei Schrägdachausführung)

• 2. verz. Platte bei Flachdachausführung,  
als Gegenplatte für isolierte Dächer

• unteres und/oder oberes Ende mit Luftkanalprofil

A x B Blechstärke 
mm mm 

200 x 200 1
300 x 300 1
400 x 400  1
500 x 500 1
600 x 600 1
800 x 800 1

1000 x 1000 1
1200 x 1200 1,2
1400 x 1400 1,2
1500 x 1500 1,2

Bestellbeispiel
QDDF 400 × 400

Produktbezeichnung
Dimension A × B

QDDF:     

Einwandige Ausführung, 
Anschlußmaß innen, für 
Einsteckmontage oder  
Rahmenverbindung der 
Lamellenhaube LHR-1.

QDDFD: 

Doppelwandige Ausführung, 
mit zwischenliegender 50 
mm dicken Mineralwoll- 
isolierung, für Übersteck-
montage der Lamellenhaube 
LHR-2.

QDDFI:

Einwandige Ausführung, 
innenliegende Mineral-
wollisolierung, 50 mm 
dick, für Übersteck- 
montage der  
Lamellenhaube LHR-2 

Befestigungsvorrichtungen  
bauseits! 
Die Dichtplatte und evtl.  
zusätzlich angebaute  
Polyisobutylenstreifen sind  
spannungsfrei zu montieren.

Montagehinweis:
Um die Auswirkung produkt- und bauseitiger Toleranzen zu 
minimieren ist eine Überprüfung und ggfs. waagrechte bzw. 
lotrechte Ausrichtung bei der Montage, z.B. mittels Beilag-
bleche vorzunehmen.
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